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 Do. 21. September 2017 18.00 Uhr & Fr. 22 September 2017 15.00 Uhr.
«Grüeni Eier mit Späck uf Änglisch» In Frühenglisch. Von Weltalm Theater. Konzept und Spiel: Doro Müggler, Peter Zumstein. Regie: Dominique Jann. Dramaturgie: Carol Blanc. Ausstattung: Luciano Andreani, Markus Schrag. Licht: Ilana Walker. Technik: Lola Rosarot. Grafik, Fotos: Sibylla Walpen. Video: Elvira Isenring. Produktionsleitung: Michael Röhrenbach. Produktion: Weltalm Theater. www.weltalm.ch  Trailer: https://vimeo.com/210292523  Reservation: www.tojo.ch

Sag nicht Nein zu etwas, was Du nicht kennst.

Weltalm zeigt eine turbulente Geschichte rund um die philosophische Frage: „Magst du Grüeni Eier mit Späck?“ Im Zentrum steht der klassische Eltern-Kind-Konflikt von: „Das mag ich nicht“ versus „Probier doch mal“. Sam kann und kann einfach nicht verstehen, warum der andere sich grünen Eiern verweigert. Dabei sind sie doch so verführerisch köstlich! Also lässt Sam nicht locker und erfindet immer neue Wege und Vehikel, um dem anderen das ungewöhnliche Gericht schmackhaft zu machen. Es entwickelt sich eine kindliche und wilde Jagd oder, je nach Standpunkt, eine verzweifelte Flucht irgendwo in den imaginären Raum zwischen London und New York. Topsy-turvy, hullabaloo, tohobohu and higgledy-piggledy popp. In sehr, sehr einfachem Englisch surfen die beiden Protagonist*innen durch die Wohnung hinaus in die grosse Welt getreu dem Motto von Weltalm: „Mach aus etwas Kleinem etwas Grosses.“
Kinder möchten ihre Fantasiewelten so gerne mit den Erwachsenen teilen und laden sie zu wundersamen Reisen ein. Manchmal aber wollen die Erwachsenen auch einfach ihre Ruhe haben und reagieren ablehnend: „Nein, jetzt will ich mal was lesen und ganz einfach allein gelassen werden. Bitte lass mich!“ Das ist natürlich ein bekanntes Muster der Eltern-Kind-Beziehung. Umgekehrt tischen die Erwachsenen ihren Kindern ganz speziell auf ihren Geschmack zugeschnittenes auf und dann kommt banal die Antwort zurück: „Das mag ich nicht!“ Beide Seiten verweigern sich dem Experiment und dem Risiko etwas Neues zu entdecken. Aber riskieren sie dabei nicht allzu oft, wirklich etwas zu verpassen?
Grüeni Eier mit Späck ist ein humor- und liebevolles Plädoyer gegen Vorurteile und Angst. Es spiegelt menschliche Vorlieben und Abneigungen wieder und lotet aus, wie viel es braucht, um unvoreingenommen dem Unbekannten gegenüberzutreten.

WELTALM THEATER
2017 ist das zwölfte Schaffensjahr der umtriebigen Berner Gruppe, die immer wieder in wechslenden Konstellationen und doch mit Konstanten in der Besetzung arbeiten. 
Das kontinuierliche Zusammenarbeiten bewährt sich. Von 2012 bis 2015 zeichneten Stadt und Kanton Bern Weltalm Theater mit einer Ensembleförderung aus. 
Weltalm Theater produziert innovatives Freies Theater sowohl für ein junges Publikum als auch für Erwachsene und ist eine der Berner Gruppen, die am meisten durch die Schweiz tourt.
Im Kinder- und Jugendtheaterbereich wurde Weltalm Theater mit den Stücken «Mary Poppins», «Das doppelte Lottchen», »Hans im Glück», der Familiensoap «Siegenthalers im Seich», deren Finale "Siegenthalers: glorios & famos" und zuletzt mit einer Adaption von Charles Dickens „David Copperfield“ bekannt.
«Mary Poppins» war am Schäxpir Festival zu Gast und die «Siegenthalers im Seich» eingeladen ans Zürcher Theaterspektaktel.
Die Themenwahl der Stücke hat immer auch einen Bezug zur Gesellschaft. 
Alltägliche Materialien und Objekte werden auf der Bühne verwendet und neu bedeutet. Die Sparsamkeit der Mittel und die Reduziertheit der Inszenierungen schaffen Räume für viel Fantasie. Weltalm Theater ist beschäftigt mit der Suche nach Ausdruck moralischer Werte in unserer Zeit, - für Erwachsene wie für Kinder - und interessiert sich dafür, wie klassische menschliche Themen sich auf der Bühne ins Hier und Jetzt übersetzen lassen. Herzensbildung, wie man früher gesagt hätte. 
Weltalm Theater will aus etwas Kleinem etwas Grosses machen, vom Hundertsten ins Tausendste kommen und das alles mit Humor, Poesie, Traum und Musik. 
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Kurzbiografien der Beteiligten

Dominique Jann  Regie
wurde in St. Gallen geboren und arbeitet seit 2004 als Freischaffender Schauspieler. Mitbegründer der Gruppe VOR ORT in „der Blöffer“ 2016 „Fellini’s Totale Liebe“ 2015 – „Bruder Tod“ 2013 und „Neuland“ 2012. War 2016 in „Dorf Theater“ an der Gessnerallee sowie in „Mendrisch“ der Gruppe cirque de loin zu sehen. Spielte in „Jakobs Ross“ am Theater Neumarkt unter der Regie von P.Kastenmüller. War 2011 unterwegs als Figur im Circus Monti. War mehrmals Gast am Schauspielhaus Zürich. Er ist Mitglied der Theatergruppe Weltalm,  für die er 2017 erstmals Regie führt. Zusammenarbeit mit Gruppen (Auswahl) „öff öff productions bern“  Theater Club 111“ „FarADay Cage“ sowie mit Matto Kämpf und Raphael Urweider. 
Diverse Stücke mit Gisela Rocha dance companie 2003-2006. Tourte 2004-2005 mit seinem 1Mann-Zirkus durch Osteuropa. Er drehte zuletzt Kinofilme mit Felix Tissi „Welcome to Island 2014, Claudia Lorenz „Unter der Haut“ 2013, sowie mit Peter Luisi für „Schweizer Helden“ 2013. Gewann mit der Rolle Mo in Luftbusiness den Schweizer Filmpreis 2009.
Absolvierte von 2000-2004 die Hochschule für Musik und Theater ZH. 
Ist Mitbegründer von „Integration erleben“ einer Organisation, die mit Flüchtlingen für Flüchtlinge kulturelle und kulinarische Anlässe organisiert.

Doro Müggler   Leitung & Schauspiel 
2005 Mitbegründerin der Freien Gruppe Weltalm Theater, lebt mit ihrem Sohn in Bern, geboren 1973 in London, aufgewachsen in Dänemark, Nordafrika, Deutschland und in der Schweiz. Nach Jura Studium und Buchhändlerlehre. Schauspiel-Studium an der HMT Zürich (1998-2002). Sie ist seither freischaffend. Arbeitet als Schauspielerin, Sprecherin und auch als Kommuniationstrainerin. Sie ist die Berner Stimme für das Aschenbrödel im Klassiker "Drei Nüsse für Aschenbrödel". 2004 Hauptrolle im Film «Lücken im Gesetz» von Christof Schertenleib. 2005 erste eigene freie Theaterproduktion mit Weltalm: «9 Tage hat die Woche», eine Adaption von Mary Poppins. Weitere Freie Produktionen mit Weltalm Theater, Daniel Mezger und Matto Kämpf als Autoren. Drei Jahre Ensembleförderung für Weltalm Theater von der Stadt und vom Kanton Bern von 2013-2015. Freie Produktionen in der Zeit: "Das doppelte Lottchen", "David Copperfield",  "Glorios & Famos: die Siegenthalers", und "Findlinge".
Weitere Filmrollen im Kino in «Bersten» von Michael Finger, «Zwerge sprengen» von Christof Schertenleib, «Sommervögel» von Paul Riniker und "Flitzer" von Peter Luisi und in den Kurzfilmen: «Nachglühen» von Lisa Blatter, «Die Praktikantin» von Peter Luisi, «René» von Tobias Noelle, «Wenn alle da sind» von Michael Krummenacher.
Sie ist gern viel draussen und leitet seit einigen Jahren ein Tipilager in den Berner Bergen jeden Sommer für Kinder und Jugendliche.  Dort ist sie am liebsten rundum ein Feuer.

Peter Zumstein | Konzept & Schauspiel 
*1966 in Bern, studierte Peter Zumstein nach dem Gymnasium in Neuchâtel zunächst in Lausanne, anschliessend in Bern und in Zürich. Parallel zum Abschluss seines Studiums als Sek. Phil. I bestand er die Aufnahmeprüfung an die Schauspiel Akademie in Zürich (heute ZhdK). 2010 schliesslich schloss er den Master of Arts (Scenic Arts) an der Hochschule der Künste in Bern ab.
Seit 1994 arbeitet er vorwiegend in der Freien Szene. Über viele Jahre verband ihn eine enge Zusammenarbeit mit dem Schauspiellehrer und Performer Norbert Klassen. Unter dessen Regie war er in Produktionen im Kleintheater, im Schlachthaus Theater und im DAS Theater zu sehen. Gemeinsam mit ihm kuratierte er das Performance Art Festival BONE in Bern. Peter Zumstein spielte ausserdem mit vielen freien Gruppen der Schweizer Theaterszene zusammen (Schauplatz International, Plasma, CapriConnection, blendwerk u.a.m.). Er begründete 2005 die Gruppe Weltalm mit und inszenierte damals «9 Tage hat die Woche», eine Adaption von Mary Poppins. 2015 agierte er als Schauspieler bei „David Copperfield“ von Weltalm. Peter Zumstein ist auch in einigen Filmen (Nordwand, Tatort, Der Bestatter, Gotthard u.a.) zu sehen. 

Carol Blanc  Dramaturgie
1968 in Thun geboren,  1990 -1994 Ausbildung an der Schauspielakademie Zürich (heute ZhdK) , danach freischaffende Schauspielerin in Theater, Radio und Film. 
Seit 2005 als Regisseurin tätig. Hat Regie für zahlreiche Kindertheaterstücke geführt, davon viele mit dem Theater Sgaramusch, u.a. „Wolf unterm Bett“, „Queen“, „Die schwarze Spinne“, „Verbotte“, „Alleidihei“. Es folgten Gastspiele an Festivals auf der ganzen Welt.
Als Dramaturgin arbeitete sie mit Trix Bühler, Christoph Moerikofer und Taki Papaconstantinou. 
2004-2007 Leitung des Theaters im GZ Buchegg, danach von 2007-2009 künstlerische Co-Leitung des Schlachthaus Theater Bern. Seit 2014 Autorin und Sprecherin von „Morgengeschichten“ bei Schweizer Radio SRF 1. Lebt mit ihrer Familie in Bern.

Luciano Andreani  Ausstattung
*1947 Seit 1968 freischaffend in den Bereichen Grafik, Objekte, Theater. Autodidakt
Theaterarbeiten und Kunststücke  (1976-2012) Gründung Zelttheater ‚Panoptikum Pazzo’ ‚Das lebende Bild’ - ‚Spiel des Obskuren’ - ‚Imland’ - ‚Das grösste Herzglühen aller Zeiten’ ‚Das seltsame Leben des Abwarts A.B’ - ‚Original Teezeremonial’ - ‚Wie du mir Teig so ich dir Brot’ - ‚Sinnlos Stier’ -  ‚Wenn Schrauben sich lösen’ - ‚Das letzte Pferd’ - ‚Die Physikstunde’ - Mitgründer ‚Hell und Schnell’ - 'Himmel und Hölle', Kinofilm `Tinou`, Objekte / Kunst am Bau ‚Kopflos’, Bronceplastik Bahnhofplatz Bern , - ‚Wasserspeier und Exoten’ - ‚Du sollst nicht verschwenden’, Plastik ARA Neubrück - ‚Chàteau de Plätsch’, Plastik Auberge aux quatre vents, Fribourg u.a.m.

Markus Schrag  Ausstattung
*1966 Seit 1998 freischaffend in den Bereichen Theater und Bühnentechnik. 
Ausbildung: Theaterschule Jacques Lecoq und Philippe Gaulier Paris. Theaterarbeiten und Theaterpädagogische Tätigkeit: Gründer von ‚Circuisine’ Theaterprojekte mit Jugendlichen (98)
Tournéen in der Schweiz mit ‚Theaterzirkus Wunderplunder’ (92-96) mit: ‚Die wilde Sophie’  -  ‚Mützenwechsel’  -  ,Wunschpunsch’ Tournee mit Eisenbahnwagen -Theaterprojekt: ‚Spielschiene’ Mitspieler im ‚Sommernachtstraum’ - Sommerprojekt des Theaters an der Sihl: ‚Projekt Halbinsel Au’ - Tournee mit  Theater ‚Adam und Eva’ -  ‚Familie Grimm’ - Mitglied beim ‚Theater am Puls TAP’ - TV Film 'Tod in der Lochmatt' - Tournee Theater ‚Camping Oase’   Mitgründer ‚Hell und Schnell’ - 'Himmel und Hölle' - Kurzfilm 'Handschlag', Kinofilm `Tinou`, Kurzfilm Letschi Rundi

Ilana Walker  Technik
1987 in Bern geboren. Nach ihrer Ausbildung zur Bekleidungsgestalterin lebte sie 2007 ein Jahr in Spanien. Seit 2009 ist sie als freischaffende Technikerin in den Bereichen Musik und Theater tätig. Von 2011-2013 besuchte sie die TTS Tontechnikschule in Schönenwerd. Unter anderem war sie 2011 als Backlinerin auf der Don't Litter Tour mit 
Bubble Beatz und 2012 mit Bonaparte auf der SORRY WE'RE OPEN Tour.
Als Tontechnikerin arbeitet sie für das ISC Bern, die Dampfzentrale Bern, 
den Gaskessel Bern so wie für die KTV ATP und war auf verschiedenen Tourneen mit den Bands Unhold, Sum of R, Smith & Smart und Maxwell & Keychee. 
Für das Buskers Bern ist sie seit 2014 verantwortlich für die Technik im Buskershaus, sowie für die tontechnische Leitung der Bands auf der Strasse. Für weitere Festivals 
wie zum Beispiel Zermatt Unplugged, Afro Pfingsten, Bad Bonn Kilbi und das Reeds Festival ist sie als Stagetechnikerin oder Monitortechnikerin tätig. Im Bereich Theater arbeitet sie als Licht- Ton und Videotechnikerin in verschiedenen Produktionen von Weltalm, Krähenbühl und Co, Recycled Illusions und Nils Torpus. 2015 gründete sie die Einzelfirma Ilanas-Spektakel. Aktuell ist sie unter anderem als Tontechnikerin für Bliss mit dem Programm Mannschaft unterwegs und mit Smith & Smart auf der Home Tour.

Sibylla Walpen   Grafik  & Fotografie 
1969 geboren und aufgewachsen in Visp/VS, seit 1989 wohnhaft in Bern. Hat nach dem Vorkurs von 1989-1995 Bildnerisches Gestalterin an der Hochschule der Künste in Bern studiert. 1998 Kulturaustausch in Sarajevo, 2004 erhielt sie ein Atelierstipendium in Berlin. Ihr künstlerisches Schaffen hat sie in der Galerie Beatrice Brunner, bei Marks Blond, in der Stadtgalerie, im Kunstmuseum und in der Kunsthalle Bern, im Helmhaus Zürich, Centre Pasquart Biel sowie anlässlich von Installationen und Projekten im öffentlichen Raum gezeigt. Ihre Arbeit wurde wiederholt ausgezeichnet:1996 erhielt sie den Preis der Alfred Grünwald Stiftung. 1997 erhielt sie einen Förderbeitrag und 1999 den Förderpreis vom Staat Wallis. 2003 gewann sie mit Friedli & Klötzli den Wettbewerb «Bärenpark» Bern. Sie hat mehrere Kunst am Bau Projekte (Bärenpark Bern, Spielmeile Lorraine) teilweise in Zusammenarbeit mit Kotscha Reist (Raiffeisenbank Aletsch, Volksschule Breitenrain Bern, Raiffeisenbank Meiringen) realisiert. 2011 realisierte sie den Kunst am Bau Beitrag am Neubau des Gymnasium Thun Schadau. Für Weltalm macht sie seit 2008 regelmässig Bühnenbild, Kostüme sowie die Grafik, für KNPV ist sie zum zweiten Mal für die Kostüme & Requisiten zuständig.

Michael Röhrenbach  Produktionsleitung
Geboren am Bodensee (D), lebt und arbeitet seit 2002 in Bern. Produktionsleiter, Sprecher, Moderator, Theaterpädagoge. Produktionsleitung für Club 111 Bern, Theater PanPaz Bern, formation poe:son Basel, Trainingslager Zürich, Collectif barbare Biel/Bienne, Marcel Leemann Physical Dance Theater Bern, Junge Bühne Bern, Artsouk Bern, Tittanic Bern, 400asa Zürich/Bern, Rozzobianca Bern, Trash Department Bern, ActionTheatre Bern, Gusberti/Mansour Bern/Kairo, Spiilplätz Bern, Kopp/Nauer/Vittinghoff Bern, Splätterlitheater Luzern, VOR ORT Bern, MIMITO Luzern, Hacker Productions Bern, Weltalm Theater Verein Bern, Hans&Söhne Bern, Manaka Empowerment Prod. Bern, RIM Productions Bern/Beirut, deRothfils Bern, Cirque de loin Bern, Recycled Illusions Basel, em-R Production Bern... Seit 2002 Mitglied im Kollektiv des Tojo Theater Reitschule Bern. Mitglied ACT.
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